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AbgabevonSalzspeck,Vom28 .Sepfemberbis4 .Oktoberwerdenbeidenstäd-¬
tischenSchweinespeckabgabestellenproPerson12dkgSalzspeckzumPreise
vonK . 50gegenAbtrennungdes„ R "AbschnittesNr . 159undderbeiden
AbschnitteNr . 159für nichtrayoniertesFett der Fettkarte ausgegeben .Die
Preiserhöhungist infolge der Verschlechterungunserer Valutanotwendig
geworden.OrganisierteVerbrauchermitlila Mehlbezugskartenerhaltendie
FettquotebeidenVerschleißstellenihrerKonsumentenorganisatien.

HaferflockenundPferdefleischfür Mindestbemittelte .In der118 .Aktions-¬
wochebekommenalle BesitzerderrosafarbenenEinkaufscheinefürWohlfahrss-¬
fleisch1/8kgHaferflockenproPersondesHaushalteszumPreisevon40h
gegenAbtrennungdes Abschnittes29 in denGeschäftenderGroßschlächterei
an folgendenTagen :Mittwech ,den1 .OktobervonA- F ,Freitag ,den3 .Ok- ¬
tober von G -K ,Samstag ,den 4 .Oktobervon L - Kund Montag ,den 6 .Okto- ¬
bervonS- Z .AusserdemwirddieAbgabevonWohlfahrtsfleisch(Pferde-¬
fleisch )anjeneBesitzerderrosafarbenenEinkaufscheinestattfinden ,die
in denStänden. ,Eugenplatz,QuellenstrasseundKolumbusplatzrayoniert
sind .Abgetrenntwirddendurchdie NummerIVgekennzeichneteAbschnittdes
rosafarbenenEinkaufscheines .FürjedePersondesHaushalteswerden10dkg
zumPreisevonK . -abgegeben.DieAbgabetagesinddieselbenwiefürHafer-¬
flocken .Andie offenen KriegsküchenundWohlfahrtsinstitute wird inder
125 .Fürsorgewochefür jedePerson1/8kgLegumnnosenmehl( zumPreisevon
K12, -per kg ) ,an die unentgeltlichenAusspeisstellenfür jedePerson
1/8kgHaferflocken( zumPreisevonK . 20perkgabgegebenwerden.
Zewiverba" Unsere meuerrichtete Filiale im XVI .Bezirk RichardWagner- ¬

platz wird amMontag ,den 29 .Septembereröffnet .ZumVerkauf gelangenalle
ArtikelmitAusnahmeder rayoniertenWaren ,welcheerst ab6 .Oktoberdort-¬
selbst ausgegeben werden .Unsere Kundenwerden daher ersucht dierayonierten
Warenfür die kommendeWochenoch in unserer Zentraße zubeheben .
AnRayonierteproKopf :DievorgeschriebeneWochenmengeund3 Eier ,August-¬
zucker ,abDienstagKipflerkartoffelzumPreisevonK3,84perkg .An
Nichtrayonierte :GrünegetrockneteErbsen1kgK12. 50,Mohn1kgK30. - ,
ital . Reisgrieså +kgK . 75 ,ital .Kindernährmehlå 1 kgK5, - ,dänische
Rinderplockwurst1 kgK50 . - ,Aepfel1 kgK3,60 ,Sardellensenf1 GlasK. 10,
verschiedene Sorten Kognakund Liköre ,Slibowitz ,Tee ,Kaffeezusätze ,
Schmierseifenerzatz 1 kg K . 40 ,Kochkistenin drei GrössengegenBar - oder
Teilzahlung .Neueingelangt:OfirPutzmittel1 FlascheK . 50 ,KalodontZahn-¬
pulver 1 SchachtelK . - ,KalodontZahnpasta1 TubeK . 60 ,Einheitstoilette -¬
seife gegenAbtrennung1 Seifenmarke1 StückK. 80.
Kchlenabteilung :Unsere Kundenwerden aufmerksamgemacht ,dass dieZustrei - ¬

fungvonKohleerst dannaufgenemmenwird ,bis ein entsprechendesQuantum
KohledemVerbandzurVerfügunggestelltwird .Eswolledaherjedemsolange
bei seinen bisherigen Lieferanten weiterbeziehen ,bis die ersteZustellung
seitensdesVerbandeserfolgt . "

DieWiederaufnahmedes Strassenbahnverkehres .Bekanntlichwird derStrassen-¬
bahnverkehrMontagfrühmit demnormalenBetriebbeginn im vollenUmfange
wiederaufgenommen,wieeramMO.ds .eingestelltwerdenmusste.Diemit
der WiederaufnahmedesStrassehbahnverkehrsin Verbindunggebrachtenver-¬
schiedenen Gerüchte von einer Fahrpreiserhöhung entbehren jeder Grundlage .

Kartoffelabgabe,Sonntagbis Måttwochwerdenim . , . ,18 . ,19 ,und20.
Bezirk kg Kartoffeln pro PersonzumFreise vonK . 60für das kggegen
AbtrennungdesAbschnittes„ O"derKartoffelkarteabgegeben. -ZiemdenAr-¬
migeeSensblaltungutecleGalidlunnsderd .Gopshesmirdppateuflgen.
SauerkrautwirdohneEinschränkungderMengeundohneVorweisungeinerAus-¬
weiskartezumPreise von70 h für das kgabgegeben.

DieMitwirkungdesStaatesbejderTragungdesverlorenenBauaufwandes.
DerWienerGemeinderathat seinenBeschlussüherdie MitwirkungderGemeinde
an der Tragung des verlorenen Bauaufwandes bei Erbauung von Häusern mitKlein - ¬
wohnungen im allgemeinen an die Voraussetzung geknüpft ,dass Staat undLand
entweder einen Anteil an der Ausfallshaftung übernehmen oder eine gleichwertige

weitgehendeSteuerfreiheiteinräumen.Diein dieserRichtungmitderLandes-¬
undStaatsverwaltunggepflogenenVerhandlungenführtenzu einemvorläufigen
Ergebnisse .DieLandesverwaltunghat zwarunter Betonungder trostlosenFinanz-¬
lagedesLandes ,welchedie Landesverwaltungausserstandsetze,auchnurden
dringendsten sozialen und kulturellen Aufgabenund Bedürfnissen des Landeszu

entsprechen,dermalenihreMitwirkungabgelehntundblosserklärt ,dasssiedie
Aktion der Gemeinde mit Interesse weiter verfolgen und eine finanzielle Förderug
derselbenfür denZeitpunktin Aussichtnehme ,in welchemdie finanzielleLage
desLandesdiesgestattenwird.

DasStaataamtfürsozialeVerwaltunghatsichimEinvernehmenmitdem
StaatsamtderFinanzengrundsätzlichbereiterklärt ,heidenandieFirma
Stigler &RussundGustavMenzelvergebenenBautenundbei der Wohnanlageden
Ein -undMehrfamilienhäuserBaugenossenschaftfürEisenbahnerinGross-Jedlers-¬
dorfander TragungdesverlorenenBauaufwandesmit2/5 der Kostenmitzuwirken.

Ueber die zu diesem Beschluss führenden Verhandlungenberichtete StR . Dr.
Scheu ( Soz . Dem. )in der letzten Stadtratsitzung und wies darauf hin ,dassdas
verläufigeErgebnisderVerhandlungenmitderStaatsverwaltungnichtdieFor-¬
derung der Gemeindeerfülle ,da an Stelle der generellen Regelung der Frageder

MitwirkungdesStaatesamverlorenenBauaufwandelediglichdie Mitwirkunganden
dreigenanntenEinzelfällenausgesprochenwurde.AnAnbetrachtdervonallen
Seitenandie RegierungherantretendenfinanziellenAnsprüchewärejedochnicht
zu erreichengewesen ,dass sich die Regierungjetzt grundsätzlichundallgemein
zur Mitwirkungbereit erklärt .Die Gemeindekonnte die geboteneBeschränkung
derRegierungnichtverkennenundmusstesichbegnügenihre Mitwirkunggegenwär-¬
tig wenigstensinsoweitzu erreichen ,als es sich umdie bereitsbegonnenen
Bautenhandelt .MitRücksichtauf die bauökonomischenVerhältnisse ,dieSchwie-¬
rigkeiten der Beschaffung von Baumaterialien ,die fortschreitende Verteuerung
dieser Marterialeunddie immersteigendenLohnverhältnissehat StR .Dr. Scheu
beidenVerhandlungenmitdenStaatsänterndieErklärungabgegeben,dassdieGe-¬
meindederzeitnichtbeabsichtige,weitereNeubautenunterInanspruchnahmeeiner
staatlichenBeteiligunganderDeckungdesverlorenenBauaufwandeszuvergeben.
Diese Erklärung beinhaltet lediglich eine augenblickliche Einschränkungdes

Programmesder BemeindemitRücksichtauf die Neuhauten .Dagegenwirdmitallem
Nachdruckdaran festzuhalten sei ,dass die öffentlichen Körperschaften ander
Vollendungder vor demKriegebegonenenBautenmitzuwirkenhaben ,da nurhie -¬
durch ein sonst nicht gutzumachenderSchaden verhütet und dieVernichtung
volkswirtschaftlicher Wertevermiedenwerdenkann .

DemBerichtedesObmannesdesgeneinderätlichenAusschussesfürstädtische
WohnungsfürsorgeStR .Dr .Scheuwurdezugestimmt.

AusdemRathause.DerStadtrattrittinderKommendenWocheMittwoch,Donners-¬
tag und Freitag wormittagzu Sitzungenzusammen .Der Gemeinderathält amFrei¬
tag um3 UhrhachmittageineSitzungab .Aufder Tagesordnungstehenbis
VerwendungwenStrchznStretzwecken .DasStaatsamtfürLand -undForatwirtschaft
gatvoneinerVerlangerungderGeltungsdauerderVerordnungbetreffenddie
schränkungder VerwendungvonStrch zu StrenzwechenAbstandgenommen .
JubiläumdesPhilharmonikersAloisMarkl.An1 .Oktoberjährtsichzum40Mal
der Tag ,anwelchemder nunmehrin RuhestandbefindlicheHofmusikerAloisMarkl
in denVerbandderHofopergetretenist .AndiesemTagebegehtMarklsein40
jährigesJubiläumals MitgliedderWienerPhilharmoniker,derenVorstanderseit
ungefährzweiJahrzentenist .Marklist eingeborenerWienerderimhiesigen
KonservatoriumseinStudiumwollendethat .Anlässlichseines60 .Geburtstages
hatderGemeinderatam9 .Juni1916ihe ,in AnerkennungderhesonderenVerdien--¬
ste ,dieersichumdasWienerMusikerlebenerwerhenhat ,dasBürgerrechtmit
Nachsichtder Taxenverliehen .
Kartoffelzuweisungen,Händler,Konsumentenerganisationen,Anstaltenundder-¬
gleichen,welchedieKartoffelbezugsanweisungenbisherheinBezirkswirtschafts¬
amteWien,Kartoffelabgabestelle,bohobenhaben ,orhaltendieseAnweisungenvom
Mittwoch,den1 .Oktoher1919angefangennurmehrheiderGemüseverteilungsstel-¬
le , . ,Bauernmarkt22 ,Mezzanin.
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